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Jungen 19 Verbandsliga 2

TTC RW 1921 Biebrich : TV 1861 Bad Schwalbach 
Samstag, 04.02.2023, 13:45 Uhr

TV 1861 Bad Schwalbach stockt Punktekonto gegen TTC RW 
1921 Biebrich auf

Trotz Alex Mantzios, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC RW 1921 Biebrich das Heimspiel
gegen den TV 1861 Bad Schwalbach in der Jungen 19 Verbandsliga 2 mit 3:7 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Paul Lukas Michel
den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach
und Fach brachte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mantzios / Nguyen hatten ihre Gegner Michel / Seelbach beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen komplett im Griff. Markhovski / Van der Byl bekamen daraufhin ihre Gegner Presser /
Hanold indes beim deutlichen 3:11, 8:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für
Alex Mantzios besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Raphael Hanold noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Tim Presser konnte Timo Nguyen anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Anton Markhovski gegen Maxim Seelbach
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Lars Van der Byl hatte im Anschluss gegen
Paul Lukas Michel beim 7:11, 6:11, 8:11 wenig zu bestellen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Kaum Chancen ließ wiederum Alex Mantzios beim 3:0 seinem Gegner Tim Presser.
Das war ein souveräner Sieg. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Trotz 1:0 Satzführung verlor Timo Nguyen sein Spiel
gegen Raphael Hanold letztlich mit 1:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Paul Lukas Michel
wurden Anton Markhovski unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTC RW 1921 Biebrich 3 Punkte, TV 1861 Bad
Schwalbach 6 Punkte. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Maxim Seelbach musste Lars Van
der Byl Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TV 1861 Bad Schwalbach.

Durch diese Niederlage hat der TTC RW 1921 Biebrich in der Saison nun 0 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
11.02.2023 gegen die SGK Bad Homburg 1890 an. Für den TV 1861 Bad Schwalbach steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen Eintracht Frankfurt II am 11.02.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 10:16 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC RW 1921 Biebrich

Doppel: Mantzios / Nguyen 1:0, Markhovski / Van der Byl 0:1 
Einzel: A. Mantzios 2:0, T. Nguyen 0:2, A. Markhovski 0:2, L. Byl 0:2 

 TV 1861 Bad Schwalbach
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Doppel: Michel / Seelbach 0:1, Presser / Hanold 1:0 
Einzel: T. Presser 1:1, R. Hanold 1:1, P. Michel 2:0, M. Seelbach 2:0


